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LÖWEN BERGISCHER HC

Bundesliga-Duelle insgesamt:  
21 (1 Unentschieden)

19 Siege 1 Sieg

Heimbilanz

10 Siege 0 Siege

Ergebnis Hinrunde

31:29

Bester Torschütze im letzten Duell 
(Hinspiel 23/24: 31:29) 

Gustav Davidsson (6) Linus Arnesson (8/4)

Ergebnisse letzte 3 HBL-Spiele 

N (Berlin), S (Göppingen),  
N (Wetzlar)

N (Magdeburg), N (Stuttgart),  
N (Eisenach)

Aktueller Tabellenplatz

11. 17.

DRAGAN JERKOVIC 
(47) 
TORWARTTRAINER

MICHAEL JACOBSEN 
(39) 
CO-TRAINER

SEBASTIAN HINZE
(44) 
TRAINER

FLORIAN SCHULZ 
(31)
ATHLETIKTRAINER

TRAINER

TORWART

DAVID SPÄTH 
(21 / 1,97 M)

MIKAEL APPELGREN 
(34 / 1,92 M)

1 29 35

JOEL BIRLEHM 
(26 / 1,96 M)

KREIS

YMIR ÖRN GISLASON  
(26 / 1,92 M)

STEVEN PLUCNAR  
JACOBSEN 
(23 / 2,00M)

9 33 80

JANNIK KOHLBACHER  
(28 / 1,93 M)

AUSSEN

DAVID MÓRÉ 
(19 / 1,84 M)

KLINIKUM
SCHLOSS LÜTGENHOF

KLINIKUM
SCHLOSS LÜTGENHOF

UWE GENSHEIMER  
(37 / 1,88 M)

3 15 24

PATRICK GROETZKI 
(34 / 1,89 M)

NIKLAS MICHALSKI
(21 / 1,86 M)

26

LION ZACHARIAS  
(20 / 1,84 M)

5027

TOBIAS REICHMANN 
(36 / 1,88 M) 

KLINIKUM
SCHLOSS LÜTGENHOF

TEAMVERGLEICH

LIQUI MOLY HANDBALL-BUNDESLIGA, 
 20. SPIELTAG, 12.04.2024, 20 UHR, SAP ARENA, 

MANNHEIM

RÜCKRAUM

MAGNUS GRUPE  
(19 / 1,92 M)

V

V

VETTERAUTOMATION

NICLAS KIRKELØKKE  
(30 / 1,95 M)

6 8

JURI KNORR 
(23 / 1,92 M)

KLINIKUM
SCHLOSS LÜTGENHOF

GUSTAV DAVIDSSON 
(24 / 1,93 M)

ANDREAS HOLST JENSEN 
(29 / 2,02 M)

20

22 25

OLLE FORSELL 
SCHEFVERT 
(30 / 1,96 M)

PHILIPP AHOUANSOU 
(22 / 2,03 M)

19

HALIL JAGANJAC 
(25 / 2,00 M)

V

V

VETTERAUTOMATION

JON LINDENCHRONE 
ANDERSEN  
(27/ 1,94 M)

42 45

10

SCHIEDSRICHTER

THORSTEN 
KUSCHEL

THOMAS
KERN

BERGISCHER HC

Torwart Christopher Rudeck 
(Nr. 1) spielt eine solide Saison 
und ist definitiv einer der Form-
stärkeren im BHC-Kader. 

Linksaußen Noah Beyer (Nr. 2) befindet sich in 
absoluter Topform, traf zuletzt äußerst zuverläs-
sig und ist mittlerweile zweitbester BHC-Schütze. 

TEAM

Nach dem Befreiungsschlag gegen Göppingen in der Löwen-Höhle SAP Arena und dem 

ungefährdeten Viertelfinal-Einzug in der EHF European League wähnten sich die Löwen 

raus aus der Krise. Bei der HSG Wetzlar musste man am vergangenen Sonntag einen ent-

sprechend schmerzhaften Dämpfer hinnehmen, sich nach dem 27:30 wieder in der  

unteren Tabellenhälfte der stärksten Liga der Welt einsortieren. Bitter! Und ein zusätzli-

cher Ansporn für das Freitagabendspiel gegen den Bergischen HC. Mit Blick auf das kna-

ckige Restprogramm in der LIQUI MOLY HBL brauchen die Löwen dringend die beiden 

Heimpunkte gegen den Tabellen-17., gegen den man zuhause in zehn Spielen zehn  

Siege feierte und entsprechend als Favorit aufläuft. Keine Diskussion: Die Nachholpartie 

des 20. Spieltages sollte auf jeden Fall gewonnen werden. 

Seit Anfang Dezember 2023 haben die Bergischen kein Spiel mehr gewonnen. Es ist die 

tiefste Krise seit vielen Jahren – und sie droht noch schlimmer zu werden. Durch die 

27:30-Heimniederlage gegen Eisenach ist der Rückstand auf einen Nichtabstiegsplatz 

auf fünf Punkte angewachsen. Nun braucht es schon so etwas wie ein Handballwunder, 

um sich noch zu retten und das Horrorszenario Abstieg abzuwenden. Allein der Trend 

spricht gegen die Truppe von Jamal Naji. Elf Niederlagen in Serie haben nicht nur wichti-

gen Boden im Rennen um den Klassenerhalt gekostet, sondern das Selbstbewusstsein 

vor allem in engen Spielphasen bedenklich schrumpfen lassen. Der BHC verliert die meis-

ten seiner Spiele in der Schlussphase, muss sich dann genauso knapp wie bitterlich  

geschlagen geben. Am Freitagabend in der SAP Arena greifen die Bergischen nach  

einem Strohhalm und sind, mit Blick auf die wenigen Restspiele, fast zu einer Sensation 

verdammt. 

TERMINE ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

Mi., 07.02. 19:00 Uhr TSV Hannover-Burgdorf VfL Gummersbach 32 - 29

Mi., 07.02. 19:00 Uhr FRISCH AUF! Göppingen TVB Stuttgart 25 - 25

Mi., 07.02. 19:00 Uhr HSG Wetzlar ThSV Eisenach 31 - 30

Mi., 07.02. 20:30 Uhr THW Kiel SC Magdeburg 26 - 33

Do., 08.02. 19:00 Uhr HC Erlangen TBV Lemgo Lippe 26 - 25

So., 03.03. 16:30 Uhr SC DHfK Leipzig MT Melsungen 32 - 27

So., 24.03. 16:30 Uhr Füchse Berlin HBW Balingen-Weilstetten 35 - 34

Fr., 12.04. 20:00 Uhr Rhein-Neckar Löwen Bergischer HC 

Mi., 15.05. 19:00 Uhr HSV Hamburg SG Flensburg-Handewitt

28. SPIELTAG

LIQUI MOLY 
HANDBALL-BUNDESLIGA

PRÄSENTIERT DIE TABELLE Stand 27. Spieltag

VEREIN SP PKT TD T GT

1 Füchse Berlin 28/34 49:07 104 930 826

2 SC Magdeburg 27/34 48:06 162 893 731

3 SG Flensburg-Handewit 27/34 42:12 104 868 764

4 THW Kiel 26/34 38:14 101 853 752

5 MT Melsungen 28/34 36:20 23 808 785

6 VfL Gummersbach 27/34 32:22 13 828 815

7 TSV Hannover-Burgdorf 27/34 30:24 0 804 804

8 SC DHfK Leipzig 26/34 25:27 9 754 745

9 Handball Sport Verein Hamburg 26/34 24:28 -31 774 805

10 HSG Wetzlar 28/34 23:33 -60 753 813

11 Rhein-Neckar Löwen 27/34 22:32 -41 775 816

12 TBV Lemgo Lippe 28/34 21:35 -12 797 809

13 FRISCH AUF! Göppingen 28/34 21:35 -33 799 832

14 TVB Stuttgart 28/34 20:36 -50 820 870

15 HC Erlangen 28/34 19:37 -59 743 802

16 ThSV Eisenach 28/34 18:38 -67 775 842

17 Bergischer HC 27/34 13:41 -72 762 834

18 HBW Balingen-Weilstetten 28/34 11:45 -91 741 832

Mitten in der Krise, es war der März dieses Jahres, haben sich Spieler, Trainer und  

Vereinsverantwortliche des BHC zusammengesetzt. Der interne „Krisengipfel“ wurde zu  

einer offenen Aussprache, an deren Ende der Entschluss feststand, es gemeinsam versu-

chen zu wollen. Seitdem haben die Bergischen ihre Leistung steigern und stabilisieren 

können. Zu Bundesliga-Punkten hat es dennoch nicht gereicht, und so taumelt die  

Truppe von Jamal Naji aktuell der Zweiten Handball-Bundesliga entgegen. Nach der  

Heimniederlage im „Kellergipfel“ gegen Eisenach hingen die Köpfe bedenklich, standen 

Enttäuschung und Schrecken deutlich in die Gesichter geschrieben. In Mannheim wer-

den die Bergischen mit dem Mut der Verzweiflung antreten. Wollen sie sich noch retten, 

müssen dringend Punkte her. 

PERSPEKTIVWECHSEL

Seit Freitag letzter Woche läuft der freie Vorverkauf für das Viertelfinal-Hinspiel in der EHF 

European League gegen Sporting Lissabon. Die Partie steigt am Dienstag, 23. April, um 

20.45 Uhr im SNP Dome Heidelberg. Gegen die Shooting Stars aus der portugiesischen 

Hauptstadt, die in der Hauptrunde die Topteams aus Bukarest und Berlin je zweimal 

schlug und damit deutlich hinter sich ließ, sind die Löwen Außenseiter und auf jede mög-

liche Unterstützung angewiesen. Dass der SNP Dome zum Hexenkessel werden kann, 

haben die Löwen-Fans in dieser Saison schon mehrfach eindrucksvoll unter Beweis ge-

stellt. Genauso soll es am 23. April werden. Tickets gibt es online auf der Löwen-Website. 

NEWS

LÖWEN BRAUCHEN GEGEN LISSABON EINEN HEXENKESSEL: 

REINHÖRENJETZT
WWW.RHEIN-NECKAR-LOEWEN.DE/FUER-FANS/MULTIMEDIA/PODCAST

LÖWEN
FUNK

POWERED BY

JON
LINDENCHRONE

FOLGE  
90

SpieltermineSpieltermine
TERMINE ZEIT HEIM GEGNER

Do., 18.04.2024 19:00 Uhr HBL Rhein-Neckar Löwen MT Melsungen

Di., 23.04.2024 20:45 Uhr EL Rhein-Neckar Löwen Sporting Lissabon

Di., 30.04.2024 20:45 Uhr EL Sporting Lissabon Rhein-Neckar Löwen

Sa., 04.05.2024 20:30 Uhr HBL Rhein-Neckar Löwen TSV Hannover-Burgdorf

Do., 16.05.2024 19:00 Uhr HBL THW Kiel Rhein-Neckar Löwen

So., 19.05.2024 15:00 Uhr HBL VfL Gummersbach Rhein-Neckar Löwen 

Do., 30.05.2024 20:30 Uhr HBL Rhein-Neckar Löwen SC Magdeburg

So., 02.06.2024 16:30 Uhr HBL SC DHfK Leipzig Rhein-Neckar Löwen 

Rhein-Neckar Löwen GmbH 
Franz-Grashof-Straße 5-7  
68199 Mannheim 
Tel.: 0621/391 930-0   
info@rhein-neckar-loewen.de  
www.rhein-neckar-loewen.de 
Ticket-Hotline: 0621/18 190 333

Geschäftsführerin:  
Jennifer Kettemann
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IMPRESSUM

MARKUS PÜTZ  
(41) 
CO-TRAINER

JAMAL NAJI
(37) 
TRAINER

TRAINER

TORWART

PETER JOHANNESSON
(31 / 1,91 M)

CHRISTOPHER RUDECK 
(29 / 2,00 M)

1 12

KREIS

FREDERIK LADEFOGED 
BLAZEJEWICZ
(27 / 2,01 M)

6 14

NOAH BEYER
(26/ 1,80 M)

YANNICK FRAATZ
(24/ 1,85 M)

AUSSEN

2

TIM NOTHDURFT
(26 / 1,94 M)

8

ISAK PERSSON
(23 / 1,90 M)

18

RÜCKRAUM

GREGA KRECIC
 (27/ 1,88 M)

ELIAS SCHOLTES
(30 / 1,90 M)

4 9

DJIBRIL M’BENGUE 
(31/ 1,95 M)

LINUS ARNESSON
(33 / 1,88  M)

24

ELOY MORANTE MALDO-
NADO (26 / 1,87  M)

33

MADS KJELDGAARD 
ANDERSEN (27 / 1,95 M)

15

TOMÁŠ BABÁK
(30/ 1,86 M)

1911

RUDELBILDUNG2023/2414. AUSGABE / 12. APRIL 2024

Letzter Spieltag

KLINIKUM
SCHLOSS LÜTGENHOF

ANTONI DONIECKI
(22/ 1,92 M)

3

Frederik Ladefoged (Nr. 14) schultert wegen der 
vielen verletzten Kreisläufer die ganze Last im 
Zentrum, sowohl defensiv wie offensiv, und macht 
das überragend. 

Letztes Heimspiel

AARON EXNER 
(24 / 1,79  M)

35

LUKAS STUTZKE 
(26 / 1,95  M)

39

TOM KÅRE NIKOLAISEN    
(26 / 1,96 M)

30

IVO SANTOS
(31 / 1,99 M)

44

ARON SEESING
(21 / 1,96 M)

49

PEER PÜTZ 
(32) 
CO-TRAINER

Studententag

Tag der Vielfalt


